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Großbritannten
Es iſt jetzt das originale Exemplar des Vertrages mit dem

Sultan von Zirer in London angekommen aus welchem in
den nächſten Tagen vermuthlich intereſſante Mittheilungen zu
machen ſein werden Der Vertrag iſt engliſcherſeits von dem
Conſul Dr Kirk zanzibarerſeits von einem dazu beauftrazten
Vexwandten des Sultans unterzeichnet Nach des Sultans
eigenem Bekenntniß iſt die Unterzeichnung ohne äußeren Druck
gänzlich aus freiem Willen geſchehen Es ſoll ſogar nicht ein
einziges Kanonenboot über die gewöhnliche Zahl hinaus zur
Zeit an der Küſte geankert haben was allerdings früheren
Nachrichten widerſpricht Dem Vertrag zufolge werden alle
Sclavenmärkte in Zanzibar aufgehoben und der Sultan ver
ſpricht befreiten Sclaven ſeinen gewiſſenhaften Schutz Sehr
kam dem Dr Kirk bei ſeinen Unterhandlungen die energiſche
Unterſtützung des deutſchen Conſuls Schultz und ſeines ameri
kaniſchen Collegen zu ſtatten Nach Erlangung der Annahme
wurde der britiſche Conſul mit Glückwünſchen überhäuft und
zwar berheiligten ſich an dieſen erfreulich rweiſe neben Euro
päern und Jndiern auch viele einheimiſche Häuptlinge Der
Sultan ſoll ſich durchaus nicht feindlich vielmehr ſehr freund
ſchaftlich über England geäußert und die Abſicht angezeigt
haben nächſtes Jahr unſerem Inſelreiche einen Beſuch n und für das Feuerwerk 33,000 Thaler ausgegeben
ſtatten Mit demſelben Glanze wie der Schah wird er kaum
empfangen werden obſchon ihm nach Aufhebung des Menſchen
handels ein aufrichtiger Dank zukommt SAm Dienſtag beſichtigte der Schah nicht nur die Bank und den
Tower ſondern auch bei geſchloſſenen Thoren die St Paulstathedrale
Nachmittags ſtettete er dem Premierminiſter einen Beſuch ab Später
betrat der Schah im vollen Diamantſchmuck die Hoſenbandſchärpe über
der Bruſt die Parlamentsräume erſt das Oberhaus ſodann das
Unterhaus Jm Oberhaus wurde ihm ein Sitz an den Stufen des
Thrones der ihm zu Ehren ſeiner Hülle entblößt worden war
bereitgeſtellt Jm Unterhauſe nahm er auf der Tribüne Platz Am
2 d hat der Schah der Königin in Windſor ſeinen Abſchiedsbeſuch
gemacht Statt Donnerſtag will er erſt am Sonncbend reiſen und
zwar über Portsmuth wie bereits n Es muß ihm alſo
doch in London gefallen Bei ſeiner Abfahrt von Portsmüth an Bord
einer franzöſiſchen Fregatte ſoll die bei Spithead verſammelte Panzer
flotte eine Monſtreſalutſalve abfeuern

Die Aktiengeſellſchaft welche den lexandraPalace in London
erhant und nach vierzehn Tagen ſchon wieder verloren hat weiß auch
aus ihrem Unglück Kapital zu ſchlagen indem ſie die Feuersbrunſt zur
Reklame benutzt Am Sonntag bot der Park mit den Ruinen auf dem
Muswell Hill einen höchſt reizenden Anblick da über 10 090 Zuſchauer
an einem großen ſchottiſchen Feſte ſich vergnügten Schottiſche Re
präſentanten führten bei den Klängen ſchottiſcher Pfeifen und anderer
J Wrwelte in den ſchottiſchen Trachten ihre Nationalſpiele Kämpfe

änze u ſ w auf Das Feſt nahm einen glänzenden Verlauf unddie Aktiengeſellſchaft machte vorzügliche Geſhaſte Demnächſt ſollen

die Ruinen des Palaſtes illuminirt werden um den vermuthlich Tau
ſenden von Zuſchauern den imponirenden Anblick einer grandioſen Feuers
brunſt zu verſchaffen Alsdann erſt wird man an die Wegräumung
ves Schuttes und den Wiederaufbau des Palaſtes gehen

Zu dem Feſte welches den perſtſchen Gäſten am Montag im
Criſtall Palaſt in Sydenham veranſtaltet wurde war trotz des
unaufhörlich niederſtrömenden Regens der Schah mit dem ganzen
Gefolge nicht nur pünktlich ſondern ſogar vor der Zeit zur Stelle
Vorher waren ſchon der Prinz und die Prinzeſſin von Wales der
Großfürſt Thronfolger von Rußland nebſt Gemahlin die Groß
herzogin von MecklenburgStrelitz und die engliſchen Prinzeſſinnen
und Prinzen angekommen Die Vorbereitungen welche vor dem
Palaſt getroffen waren litten unter dem Regen und boten keinen
ſchönen Anblick Die zahlreichen Flaggen an venetianiſchen Maſten
hingen ſchlaff cherunter die perſiſche Sonne ſtrahlte nicht und der
Löwe kauerte durchnäßt auf einem Stück Stange ſtatt die Mähnen
im Winde flättern zu laſſen Aber kaum war der Schah in das
für ihn eingerichtete Empfangszimmer getreten als er Regen und
a vergeſſen und ſich in ein Paradies verſetzt glauben mußte

ings herum an den goldrothen Zeltwänden ſtanden Orangen
bäume in voller Blüthe Kamelien und alle möglichen Blumen
und Pflanzen Jn der Mitte ves Zeltes etwa ſpielte ein Spring
brunnen und das Waſſer fiel auf Lilien und andere Blumen vie

im Regenſchauer ſo ſchön ſilbern glänzten herab Goldfiſche trie
ben ihr munteres Spiel und zogen ſich in die künſtlich für ſie be
reiteten Grotten zurück oder huſchten durch Blumen und Blüthen
Venus Flora und andere Statuen bevölkerten von Palmen be
ſchattet das lieblichſte aller Empfangszimmer Nachdem vie erſten
Begrüßungen und Höſlichkeitsbezeugungen vorüber waren bildetech der u Der Schah und die Prinzeſſin von Wales deren

Gatte und die Großfürſtin Thronfolger von Rußland bildeten die
ſten Paare denen ſich die anderen Prinzen und Prinzeſſinnen

nebſt Gefolge anſchloſſen Der Zug bewegte ſich auf carmeſinbe
decktem Boden durch das Schiff des Gebäudes unter den rauſchen
den Klängen der Muſik bei den Tauſenden von Zuſchauern vor
dem großen Orcheſter vorbei dem Thronzimmer zu Jm Centrum
ſtanden drei goldene Stühle auf deren mittlerem der Schah uf
deren rechtem die ruſſiſche Großfürſtin auf deren linkem die Prin
eſſtn von Wales Platz nahmen Jn zwei Privatlogen ganz inde Nähe ſaßen etwa zwanzig Perſonen die 100 Guineen 700

Thaler pro Loge für dieſen Abend gezahlt hatten Das Auge
könnte ſich wirklich ſatt ſehen an Gold und Farbenglanz Das
Thronzimmer hatte die Geſtalt eines achteckigen Pavillons Die
Kuppel ſtrotzte vyn Gold auf jeder Seite des Achteckes ſah man
einen rieſigen Löwen mit einer Sonne das bekannte perſiſche
Wappen Jn jeder Riſche ſtanden Staaten zwiſchen Blumen vor
denſelben befand ſich eine Vaſe welche Roſen und Lilienduft aus
ſtrömte und die Wöhlgerüche von Schiras zu bergen ſchien Man
denke ſich noch dazu das kühle Plätſchern von Fontainen exotiſche

Gewächſe mit üppigem Blätter und Blüthenſchmuck ſchöne Damen
in prachtvollen Toiletten und Diamantenglanz und muntere Töne

und man hat die Soene welche der Schah von Perſien vor Augen

hatte Und nun begann man mit dem Dreißig
Mitglieder des deutſchen Kurnvereins erſchienen um Schauſtücke

produciren Der Gaſt zeigte ein Arbhaftes Intereſſe an den
iſtungen der Herren Als die Turner ihre Geſchicklichkeit gezeigt

hatten wurden zwei von ihnen auf den Thron befohlen und dort
von dem Sehah e dem Prinzen vo Wales belobt Hierauf
zeigte eine Truppe Japaneſen ihre Leiſtungen und endl
merikaniſcher Athlet alle Zuſchauer durch ſeine Waghalſigkeit
in J Die königlichen Zuſchauer verließen hierauf den Pa
villon um in das VBankettzimmer ſich zu begeben deſſen de
mit weißer Muſſeline bedeckt und mit blauei Blüpign geſchinhett

waren Das Zimmer in welches der Schah ſich zurückziehen
konnte war ein i in von Schönheit Goldene Säulen
ſtügten dag weiße Kathieß und aue Tauſenden don Stückchen höh

Glaſes in gabenahimengeſette Candelaber und
Licht in dem Zimmer deſſen Hauptfarbe die

2 e eBeinſtern war Nach dem Diner widmete der Schah einige
Augenblicke dem Feuerwerke das wenn nicht der Regen das meiſte
verdorben hätte ſehr großartig geweſen ſein würde Der Schah
hätte eigentlich ſeinen Palaſt in Jspahan u dgl in Feuer ſehen
ſollen So mußte er ſich mit Raketen u ſ w begnügen Kurz
nach dem Feuerwerwerk begab ſich der Schah zurück nach dem
Buckinghampalaſt

Türkei
Die erſte entſche dende Vereinbarung zwiſchen der Pforte

und dem wiener Hofe zur Correction der Donau am eiſernen
Thore ſind gemacht Graf Rudolph hat mit dem Großvezir
einen Vertrag abgeſchloſſen wonach beide Staaten zufam men
das zur Ausführung nöthige Capital garantiren Daſſelbe
ſoll durch eine Anleihe herbeigeſchafft und die n ind
Amortiſation durch eine Abgabe von den den dürchfährenden
Schiffen gedeckt werden Eine Commiſſion iſt mit dex genauen
Veranſchlägung der Koſten beauftragt a

Das Feſt welches der Khedive am 25 Juni dem Sultan
zu Ehren veranſtaltet hat iſt über alle Beſchreibung prächti
geweſen Noch niemals hat der Bosporus eine ſolche von
Menſchenhand bereitete Jlumination erlebt Der Khediv
allein hat nicht weniger als drei Millionen Lichter en

ahlloſe
Dampfſchiffe Kähne groß und klein Alles erleuchtet zutten
auf und ab zwiſchen den aſigtiſchen und europäiſchen Ufern
des drei Meilen langen Bosporus wo die Paläſte Villas

die Sterne erblichen

der kaiſerliche Kiosk in ſeiner originellen Architektur

Die Chineſen in Californien
Die Zukunft Californiens liegt nicht in ſeinen maleriſch wilden

Landſchaften nicht in ſeinen Goldwaäſchereien wohl werden dieſe
noch zahlreiche Abenteurer anlocken und immer zahlreicher werden
die Naturſchwärmer kommen doch nulle dieſe Hexrlichkeiten werden
eines Tages ihre Anziehungskraft verlieren neue Goldfelder andere
Landſchaften werden die Abenteurer und Touriſten hinweglocken
aber unverändert wird bleiben was dieſem Lande eine bedeutende
Zukunft ſichert der fruchtbare Boden und das außerordentlich
günſtige Klima Doch auch hier wie faſt überall wo die Natur
ihre Reize verſchwenderiſch ausgeſtreut hat legte ein böſer Dämon
zugleich verderbenbringenden Samen in den reichen Boden Wie
einſt die nimmer welfenden Reize Jtalia s die deutſchen Barbaren
zu Raub und Plünderung anlockten ſo lechzen jetzt die Chineſen
nach den Schätzen Californigs Im Rauben und Plndern wur
den Jene allmälig zu civiliſirten Menſchen werden die Chineſen
indem ſte demüthig und ſtill das Land auszuſaugen ſuchen der
höheren Cultur erliegen oder werden ſſte dem aufblühenden Staats
weſen den Stempel ihres Geiſtes aufdrücken Dieſe Frage kann
heute Niemand mit Veſtimmtheit beantworten Näch Berichten
aus San Francisco ſind in der erſten Hälfte dieſes Jahres nicht
weniger als 10,000 Chineſen in s Land gekommen Man braucht
den widerſprechenden oft ühertriebenen Erzählungen von dem nichts
nutzigen Weſen der aus Aſten Eingewanderten nicht allzu viel
Glauben beizumeſſen aber man wird ſich doch nicht den ernſteſten
Erwägungen verſchließen können welche die Art und Weiſe dieſer
Anſiedler hervorruft Sie kommen nur um ſo bald als möglich
wieder zu gehen ihnen iſt das Land eine Weide welche ſie aus
nutzen wollen um dann die erworbenen Schätze in der Heimath zu
verleben Aus dieſen Grunde wollen ſie auch nichts von den po
litiſchen und bürgerlichen Einrichtungen in den Vereinigten Staaten
wiſſen ſte vermiſchen ſich nicht mit der weißen Bevölkerung grün
den aber auch nicht ſelbſt einen Haushalt in der neuen Heimath
Jn San Francisco ſollen kaum 500 Chineſinnen ſein und von

nißloſigkeit machen ſie zu geſuchten Arbeitern zu gefährlichen und
gehaßten Concurrenten John iſt ein ebenſo vortrefflicher Koch als
Diener er verſteht zu waſchen und zu plätten wo er weilt hört
man niemals Lärm und ſelbſt am Sonntag macht er keine An
ſprüche denn als Chineſe halt er nichts vom Sonntage Wo es
irgend möglich iſt werden die öffentlichen Redner gegen die ver
haßten Eindringlinge peroriren aber man mag nur in die Häuſer
vieſer Männer gehen ünd man wird Chineſen angeſtellt finden
nicht nur weil ſie billig ſind ſondern vor Allem weil ſie nicht
trinken Dazu kommt nun noch eine Ausdauer ſonder Gleichen
welche ſie zu den geſuchteſten Arbeitern machte als die Rieſenbauten
der Pacific Eiſenbahn in den Schneehöhen der Sierra Nevada aus
geführt wurden Bisher waren es vor Allein die weißen Arbeiter
welche die Concurrenz der Chineſen fürchteten und bisweilen thöricht
genug waren ihre gewaltſame Entfernung zu verlangen nun ziehen
ſich auch die Fabrikanten von ihnen zurück da die Reicheren
unter den Eingewanderten ällmälig dazu kommen ſelbſt Fabriken
anzulegen in denen ſie dann natürlich nur ihre Landsleute ber
ſchäftigen So liegt ſchon der Tabakshandel die Fabrikation von
Schuhen und Stiefeln in San Franeisco zum größeren Theil in
chineſiſchen Händen John iſt jetzt die wichtigſte Perſönlichkeit in
Californien Jch kann es mir nicht verſagen hier eine kurze
Schilderung des Chinamannes einzuflechten wie ſie aus der
trefflichen Feder des californiſchen Dichters Bret Harte gefloſſen

Der Ausdruck des chineſtſchen Geſtchts, fagt er iſt im All
gemeinen weder ein fröhlicher noch ein glücklicher und in einer
langen Reihe von Jahren kann ich mich nur einer oder zweier
Ausnahmen in dieſer Beziehung erinnern Jn den Linien des
Mundes und der Augen liegt etwas von dem immer gegenwärtBewußtſein des Verachtetſeins ein geheſmet Kummer der Seleſ

erniedrigung Die Chineſen lachen nur ſelten und auch dann iſt
ihr Lachen ſo außerordentlich ein rein mechaniſcher Krampf nie
von irgend einem heiteren Geſichtsausdruck begleitet daß ich dis zur
Stunde noch zweifle ob ich je einen n en habe lachen ſehenMan ſollte glauben daß eine Theatervorſt i mit

ſetzte rein ſich wir ein neues Problem entgegen da ich nicht herausbringen
konnte ob ich es mit einem Trauerſpiel oder mit einer Komddie zu
thun hatte Jn dem lebhaften Jüngling der mit
e ver Bühne erſchien und Jeden det ihn entgegentrat
nievarwerf ubte ich den gewöhnlichen Poſfenreißer zu entdecken
aber ich täuſchte inich denn ein anderer ebenfalls in Brocat ge
kleideter Schauſpieler der den Helden des Stückes vafſtellte trat
mit drei Purzelbäumen auf Und warf micht nut Meine Theorle

ſeine Milſpieler mit um ſondern raſte auch noch
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mit ihren terraſſirten Gärten die Moſcheen mit ihren Mina
rets nicht erlöſchende brillante Feuerkränze zeigten und in das
tiefe Blau des Himmels Feuergarben aufwirbelten von denen

Am Ufer uäch den Paläſten des Sul
tans und des Khedive war eine lange Linie weißen Feuers
und auf der Spitze des Hügels erhob ſich Etage über Etage

waren echt
eine Qual

dieſen ſind nur wenige Ehefrauen Die Anſtelligkeit und Bedürf

wird ein anderes Mittel beſſer wirken das die
Franzisco dieſer Tage adoptirt haben Drei neue Geſetze ſind
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a rn n t cdieſer beiden tente Witze zu beohachten aber beide wurden
mit gleichem Applaus und gleichen Geſichtskrämſfen aufgenommen
Eine oder zwei Enthauptungen welche das Spiel belebten ver
urſachten daſſelbe ſardoniſche Lachen und hinterließen in mir angſt
volle Zweiſel welcher Art wohl ernſte Lebensthatigkeit in China
iſt Außerdem würde mir bald klar daß mein rückhaltloſes Lachen
einen böſen Eindruck machte und daß die triangularen Augen mehr
als verdächtig ſich gegen den Fremten Teufel wendeten aber
da ich noch vor dein Schluß der Vorſtellung mich zurückzog ſo
blieben mir böſe Folgen erſpart Soviel über den äußeren Aus
druck chineſiſchen Frohſinns über veſſen inneres und tieferes
Daſein habe ich noch einige beſondere Bedenken Zuſchauer welche
mit Ernſt einen Helven nach ſchrecklichen Todeskrämpſen ſterben
dann wieder ruhi n und abmarſchiren ſehen können
müſſen ſonderhare Vorſtellungen von dem Lächerlichen haben

Ich bin oft erſtaunt geweſen über die Geſchmeidigkeit des
chineſtſchen Geſchmacks So mag ein Chineſe amerikaniſches
Eoſtume annehmen und mit einem Anſtand tragen der den des
geborenen Amerikaners weit hinter ſich Iäßt Wer einen chineſiſchen
Pantoffel betrachtet wird meinen daß man von dieſem ſchwerfälligen
und ungeſchlachten Ding nie auf die wirkliche Geſtalt des Fußes
ſchließen könnte und doch giebt es nichts Zierlicheres als des
amerikaniſirten Chineſen Fuß in paſſendem Stiefel Wenn er ſtatt
der Brocatblouſe einen Rock anzieht ſo trägt er dieſen mit 8 viel
Eleganz daß unſere Stutzer eiferſüchtig werden könnten Beine
welche an die unbegrenzte Freiheit in Sackhofen gewöhnt waren
finden ſich mit Leichtigkeit in moderne enge Pantalons und den
ſonnengebräunten Hals umſchließt nach allen Regeln ein Kragen
nur ſelten finden jedoch bunte Halstücher Anklang Kurz in dieſer
Beziehung will ich ruhig meinen amerikaniſtrten Chinamann jedem
Neuling enropäiſcher Abſtammung gegenüberſtellen Nur einen
Gegenſtand europäiſcher Kleidüng vermeidet er immer nämlich
große Hüte Meine Bekanntſchaft mit John ſchreibt ſich haupt
ſächlich aus der wöchentlich wiederkehrenden Berührung her wenn

ich meine Wäſcherechnung regulirte ſo daß ich ſeinen Charakter
als Familien und Hausvater nicht habe ſtudiren können Doch
weiß ich von ihm genug um ſagen zu können daß er im Allge
deinen ehrlich treu einfach und ſorgfältig iſt Als ein höſlicher
und junger Chineſe mir einſt einige Hemden brachte an denen die
Knöpfe meiſt ganz fehlten andere nurmoch an einigen Fäden hingen
ließ ich mich in einem Anfall von Verdruß zu der Bemerkung
verleiten daß es im Intereſſe der Uniformität doch beſſer wäre die
Knöpfe gleich alle zu entfernen John lächelte traurig und ging
W glaubte ihn verletzt zu haben allein als er in der folgenden
Woche wiederkam zeigte ſein Geſicht den Ausdruck höchſter Be
friedigung alle Knöpfe waren ſorgfältig abgeſchnitten Ein anderes
Mal bat ich ihn immer auf meine Rückkehr zu warten da er die
Liebhaberei hatte Alles was irgend ſeinen Flecken zeigte und Waſſer
vertrug zum Wäaſchen mitzunehmnen Als ich nun eines Abends
heimkehrte fand ich meine Hausgenoſſen förmlich beſtürzt weil einer

der Limmliſchen den ganzen Tag demüthig ünd traurig aber
entſchls en an der Thürſchwelle geſeſſen und nur einige Erregung

gezeigt hatte als er mich kommen ſah Derſelbe Chineſe hatte
eine gewiſſe Zuneigung zu einem kleinen Mädchen der Familie bei
welcher er ſich befand gefaßt und das Kind wiederum ſchätzte ſeine
Fähigkeit ſo hoch daß es ihm ein unglaublich langweiliges Buch
für Sonntagsſchiler ſchenkke Dieſes Buch nun trug John mit
Oſtentatidn bei ſeinen gen immer mit ſich gewöhnlich lag
es ganz oben auf dem Packe reiner Wäſche oder es war ſorgfältig
außerhalb derſelben angebunden Ob er glaubte etwas von dem
geiſtigen Leben des in Pappdeckel gebundenen Buches unbewußt ein
ſaugen zu können oder ob er ein ſchickliches Zeichen ſeiner Dank
barkeit geben wollte oder ob er keine Taſche hatte habe ich nie
herausgefunden Oft auch ſchnitt er für ſeine kleine Freundin aus
Rüben Roſen wunderbar ähnlich den wirklichen ich glaube in
der That die wenigen Roſen welche auf ſeinen Lebenspfad ut
wurden waren ſolche geruchloſe Nachahmungen und nur die Dornen

Von der Jugend bis zum Alter war ſein Leben

Dieſe wunderbare Zähigkeit der Chineſen hat auch bis jetzt jeden
Verſuch die Einwanderung zu ſtauen oder die Eingewanderten zu
vertreiben vergeblich gemacht Bulldoggen hat man gegen ſie ge
hetzt ſte ſind beraubt und maſſakrirt worden vergebens Vielleicht

ißen von San

nämlich erlaſſen worden von denen das erſte beſtimmt daß jedes
Schlafzimmer mindeſtens 500 Kubikfuß Luft enthalten ſoll die
Söhne China s lieben aber nicht friſche Luft und verſagen daher
den Gehorſam Nun werden ſie ins Gefängniß geführt und hier
erwartet ſie das zweite Geſetz dengemäß allen chineſiſchen Sträf
lingen die Köpfe raſirt werden ſollen der Zopf aber iſt dem
Chineſen das theuerſte nächſt dem Leben Endlich und drittens
dürfen keine Leichen mehr exportirt werden eine Beſtimraung die
auf das tiefſte in den chineſtſchen Glauben einſchneidet denn ein
Himmliſcher will nur im himmliſchen Reiche begraben werden
Gegen die Unglüglichen die Volkswuth zu hen iſt jedes Mittel
e es ſcheint daß die Demagogen i eine große olle
ſpielen Man ſteht vor den Wahlen und es iſt fürchten daßd es iſt

der Grimm des ſouveränen Pöbels Scenen eleiſuhren wird

in deuen die armen Langzöpfe traurige Roöllen werden zu ſpielen
haben

n Vermiſcht eEine neue Secte Zu Briſtol im Staate Vermont hat ſich einee Secte gebildet deren Angehörige nun mit van u eine
Sicherheit wiſſen wie der wahre Chriſt zur Seligkeit im Himmelreihe
elangen kznn Sie haben das Recept ent edt iſte einander die Füße waſchen Sie ſipen nd e St u

in dieſem a
Punkt ſeines Beſſeren belehtt hätte keinesweges Vielmehr ſtellte

wei Purzel

kehrt in langen Reihen Genuß des Schweinfleiſches iſt ten

eine ganzeWeile ſpäter hinter den Couliſfen ich blickte um mich vie alen

wer ſolches ißt kann niemals in das Paradies gelangen dieſes eröffnet h ihn jede wenhſer hier auf Erden nihis Tveres genießt

als Bohnen briunes Brot kein weißes das beeinträchtigt das
Seelenheil und Forellen die aber wen in Ken wenn
Wiener gehen mee e en Saat annnabend und ar W druſſe der übrigen Yankees ar

e
Hoſen tragen die aber nicht von Nöcken bededt ſein dürfen ſon

e en en ſichtbat ſeinmüſſen Dieſer e e greit nicht werlich dejed hr langweilig und trogen Wenn er l
de e e e Abz n e igtT S ber n findi et d Sarnien m Hauptmann K und dem Lieutenant

in Piſtolen Duell ſtatt Letzterer erhielt einen Schig durd die
der als lebensgefährlich bezeichnet wir



ſen bald t wurde Leiter erhieltenFdrei Reiſende wiem ergte e Wagen geſprungen waren nicht unerhe

c Litteratur Wiſſenſchaft KunſtGerhardt Rohlfs, der bekanntlich vor Kurzem ſich erſt ver
heiratet trifft bereits wieder die erſten Vorbereitungen c einem neuen
kühnen Streifzuge Auf Antrag des deutſchen Generalkonſuls in Alex
andrien hat der Vicekönig von Egypten beſchloſſen Ende dieſes
Jah es eine wiſſenſchaftliche Expedition in die lybiſche Wüſte zu ent
3 deren Hauptaufgabe ſein ſoll die topographiſche Beſchaffenheit
der öſt ichen Sahara zu unterſuchen Gerhardt Rohlfs der die Expe
dition leitet wird von mehreren enoſſen begleitet ſein
T Die Vorbereitungen zu der am 17 18 und 19 Auguſt in Bonn

zu begehenden Gedächtnißfeier Robert Schumanns nehmen einen
erfreulichen Fortgang Am 15 d M findet die Verloſung der Abonnementspiage ſtatt

Die von dem Curatorium der Dieſterweg Stiftung im
vorigen Jahre geſtellte Preisaufgabe Wie hat der Lehrer die vater
ländiſche Ceſchichte zu behandeln wenn ſie auf die Er wigelung des
Charakters unſerer dugen erfolgreich einwirken ſoll hat nur 4 Be

arbeiter gefu ingelieferten Arbeiten konnte von

7

S

m

e

a nden keine aber der ein tden Preisrichtern zur Prämiirung empfo len werden Das Curatorium
hat aus dieſem Grunde dieſelbe Concurrenz nochmals ausgeſchrieben
Und fordert die Bewerber auf ihre Arbeiten bis ſpäteſtens 1 Auguſt
1874 an den Schulvorſteher Bohm in Berlin Loutiſenſtr 10 einzu
ſchiden Von den 100,000 deutſchen Lehrern nur vier da iſt ſchon
wenig genug von dieſen vier aber auch nicht eine Arbeit genügend

das iſt mehr als traurig
S u

Civilſtand der Stadt Halle
Geſtorbene

286 Juni 685 Des Maurers Jäger Anna 10 M 12 T Ge
n ndnna 686 Der Wollwaarenhändler Karl Wagner 65 J
II M 18 Blaſe leiden 687 Der Bierhändler Wilhelm Hau

mann 60 J 2 M 22 Lungenleiden 688 Des Tiſchlermeiſters
Kuhnt unget 1 Schwäche 689 Des Tiſchlermeiſters Kuhnt

Marie 2 J 3 Luftröhrenentzündung
27 Juni 690 Des Braunkohlenhändlers Buſchmann todtgeb S
691 Eine unehel 25 Krämpfe

28 Juni 692 Des Kutſchers Chemnitz Martha Wilhelmine
Auguſte 1 M 21 Rodeln penentzängrrg 693 Des Fleiſ ger
Hermann Sondershauſen Marie 9 M 24 Schwäche 694
Des Handarbeiters Roeder Emilie Martha 5 M 10 Darm
katarrh 695 Der Schloſſerlehrling Theodor Glaſer aus Schlettau

19 J 8 M 9 Lungenſchwindſucht und Bauchfellentzündung
30 Juni 696 Des Handarbeiters Naumann Anna 1 J

9 Schwäche 697 Des Handarbeiters Großkopf aus Cöthen
Ehefrau Friederike geb Oſtwald 30 J 11 Eiterfieber 698
Des Handarbeilers Stantop Clara 3 M 5 Darmentzündung

S 699 Der Tapezierer Karl Rapſilber 64 J 9 Lungenoedem
700 Der Schulknabe Adalbert Eſchlepp aus Stödten bei Cölleda

13 J 9 M 2 e 701 Die unverehelMiene Zießeler 20 J 10 M 24 Lungenſchwindſucht 702
Des Reſtaurateurs Faulmann Guſtav Brechdurchfall 703
Der Fleiſchergeſelle Guſtav Götze 18 J 2 M Lungenſchwindſucht H
704 Der Kunſt und Handelsgärtner Karl Baer 63 J 5 M 7
Darmperforation 705 Des Muſikus Böttcher Ehefrau Marie

hanne geb Heynemann 43 J 10 M 5 Tuberculoſa 706
Des Schneidermeiſters Guthner unget 17 eng 707
v Kaafmanns Hermann Burkhardt Willy 3 M 26 Brech

fall
I Juli 708 Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Gaudig aus Rell

ſchütz 53 F 5 M 17 T Lungenentzündung 709 Des Handarb
Emmerich Friedrich Wilhelm Albert Brechdurchfall 710 Ein

unehel Brechdurchſall 711 Des Kupferſchmieds Schmidt unget
3 Stunden Schwäche

2 Juli 712 Ves Kunſtgärtners Herz Guſtav 2 M 8
Darmeatarrh 713 Des Fabrikarbeiters Kloſtermann T Emma6 M 14 T Krämpfe 714 Des Schuhmachermeiſters Göhre T
Hedwig 2 M 16 T Schwäche 715 Des Klempnermeiſters Fried
ch Erlede T Marie Emma 5 Krämpfe 716 Des Reſtau
rateurs Karl Müller r Helene 25 Schwäche
717 Des Friſeurs Kaßler Antonie 4 Darmkatarrh 718

Des Klempners Guſtav Füller Karl 6 Magen und Darm
katarrh 719 Des Geſchäftsführers Blosfeld todtgeb S

S BEisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Mrg 9 Uhr Vm 1 Uhr Nm Ps v Nm 60 Uhr Ab s Uhr Ab
Caſſel über Rordhauſen Uhr Mrg Uhr Vmi hr r ne v hege e un m550 Uhr Mrg 75 Uhr Vm 9 Uhr VmLeipz g 87 Uhr Nm 417 ber Uhr1 Uhr Nm Nm e

Oeconomie Verkauf
Ein ſchönes Ackergut mit 47

M Acker alles ſehr gut im Stande iſt
für 8000 Thlr zu verkaufen

Ein Gut ohne Jnventar mit ſchö
nem Gehöſte und 98 M Acker iſt für
9000 Thlr zu verkaufen

Ein Gut mit ſchönen Gebäuden und
vollſtändigem Jnventar mit 140 Morgen

Acker iſt mit 2500 Thlr zu verkaufen
Ein Gut mit 239 M Acker ſchöne

Gebäude mit vollſtändigem lebenden und
todten Jnventar mit Maſchinen und

Ernte iſt für 3000 Thlr zu verkaufen
Nähere Auskunft bei dem Agent W

Anhalt in Sangerhauſen

Ein kleines Haus in Halle Mitte der
Stadt 2000 iſt mit 600
Anzahlung zu verk Näheres durch

Zeuner Karzerplan 4
800 Thlr ſind auf gute Hypothek

Zu vermiethen

Küche Kammern c

Anlage zum 1

zulegen

m 9 627 Uhr Nm 7 UhrzAb 86 Uhr Ab r Uenuſruen un Halle ae e e eMagdeburg 62 Uhr Vm 81 Br O r r Börſe vom 4
2 Uhr Nm 2 Uhr 752 Uhr Ab 92 Uhr Ab s F10 Uhr Nachts

r en rabtieß r n r Wer We rp t a r Vm 85 r n mAb v r u 53 Halleſche St Obl Gasanleihe pCt 6 101Guben über Cottbus 5 Uhr Mg P IV Cl 140 UhriNm von 1871 5 10210146 Uhr m 6 Cl trifft 112 Uhr Rachts in Finſterwalde von 1867 4 98977ein und fährt Je Mrg weiter 348 d von 1818 31 80 SCönnern mit Anſchluß nach Aſchersleben 8 Uhr Vm 92 Uhr 55 Halleſche ZuckerſiedereiAnleihe 101 S
Vm 15 Uhr Nm 655 Uhr Nm 39 raunk Verwerth Anl 6 1021Pfandbriefe der Prov Sachſen 4 90Ankunft in Halle von 44 8 Mansf wegt Obligationen u o l

Berlin 420 Uhr Mg 955 Uhr Vm 112 Uhr Vm St Act der Neuen Act Zuck Raff 4 412 110
525 Uhr Ab 10 Uhr Nachts 0C Div p 72 6 Zinſ v 110 72Caſſel 7 Uhr Vm 15 Uhr Nm 47 Uhr Nm 5 Stamm Prioritäten derſelben 5 112
Uhr m O r Ab Div p 72 61 o Zinſ v 110 72Leipzig 6 b Vm 81 Uhr Vm 925 Uhr Vm G 1124 St Act d Hall Zuck Sied Comp p St fr 2550
ühr Vm 15 Uhr Nm 125 Uhr Nm 50 Uhr Nm Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pOt 4 100

62 Uhr Ab 72 Uhr Ab 9 Uhr Ab 10 Zinſ vom 14 73Uhr Nachts St Act d Sächſ Th Braunk Verw 4108 1066Magdeburg 52 Uhr Mg Uhr Vm 980 Uhr Vm Div p 72 1000 Zinſ v 11 73
I r h r Nm 523 Uhr Nm 7 Uhr Sta Pentai e lven v 5 110v p 72 190 Zinſ v 11 73Thlkin en 412 Wer 9 G 88 Uhr Vm P I T R x St h Da den et 4 175
Uhr Nm P V Cl 520 Uhr Nm 5 Uhr Rm 96Uhr en von Leipzig über Corbetha 10 Ker Bkhl Jnd A

E IV ClEben Hlhr Vor Ahr R Tr r W W Rohr Male Minerateet ar ſn San a o
Cönnern 91 Uhr Vm 1250 Uhr Mitt 6 Uhr Ab w 7273 1225 3inſ v 14850 Uhr Nachts Hall BankvereinsActien I u IV 5 1281260 Courierzug 8 Schnellzug P Perſonenzug Div p 72 160ſ5 Zinſ v 111 75G gemi Hier dug Hall Bankver Act III E 5 124

Personenposten Hauche J I Cins n 4 S 83
Abgang von Halle nach lleſche Brauerei Michaelis Co 4 7371o Zerfrt Gneh n z Ragthts Satzmünde Halle ge Brauere Wie e u G

Uhr Vorm Außerdem courſiren no ich eine zweimalige Ka Stamm i edetpeſ wiſchen e und Trotha über Giebichenſtein Cus Halle 9 Uhr S e t n er 89
Vorm z Uhr Rachm aus Trotha Uhr Vorm 1 Uhr Nachm Act d Cröllwitzer Act PapierFabr 80
eine Botenpoſt zwiſchen Halle und Trotha über Giebichenſtein zur Be Div v 7172 Toſ5 Zinf vom 117 T
förderung von Srieſpoſtſendungen aus Halle 6 Uhr früh aus Trotha Zeitzer Maſchinen Actien d

7 Uhr Abends Zinſ von 111 73r ActienMalzfabrit Cönnern 5
Börſenverſamiweinng ein Halle Eilennrger CattunManufaet Actien 5 93 S

am 5 JUult s inſf von s 738Weizen d vrdinaire Waare 94 98 Thlr bez feine Quali Halle whe e 5 90

ät bis r bez Kuxe d B NietlRoghe e e be aweher Kauf 96 89 Thit vy das Dalheft Regen t DergsVereneren
Geſchäft in Mehl und Mühlenfabrikaten iſt ſchleppend n Tee ten 7

Gerſte 1000 Kilo ohne Handel Wilde Noten 3 99en ehe en änbchele eHülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchaäſt Der Stand der Erbſenfelder

iſt ſehr hoffnungsvoll
Kümmel 50 Kilo 11 Thlr Angebot fehlt
Wicken 1000 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo Geſchäft
Kleeſagaten 50 Kilo ohne Geſchäft
Oelſaaten 1000 Kilo kleine Rapsproben aus den hieſigen Höhenge

genden waren am Markte wurden aber nicht gehandelt wegen
der naſſen Witterung fehlt noch das Gros

Stärke 50 Kilo ruhig 10 7 103 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 214 Thlr Rüben 20 Thlr bz
Rüböl 50 Kilo 102 Thlr bez
Prima Solaröl 50 Kilo loco und Sommermonate nach Qua
Petroleum deutſches 50 Kilo lität 4 Thlr bez
Rübenſyrup 50 Kilo 34 4 Thlr
Rübenmelaſſe 50 Kilo 45 46 Sgr
Pflaumen 50 Kilo geſucht
Kirſchen geſchäftslos
Kartoffeln 1000 Hilo Speiſe 15 16 Thlr
Jehgche d m r Thie butterme ilo 245 22 r bezleie 50 Kilo Roggen 2 r 24 Thir Weizen I 144 Thlr bz Zur n wird es intereſſant ſein zu erfahren daß der be
eu 50 Kilo altes 14 neues Thlr bz ng e Sie In r Haarleidende Herr Siggelkow aus Ham
angſtroh 50 Kilo 221 Sgr g,am Dienstag den 8 Juli hierſelbu im Hotel der Stadt
r Fehden drage et iſt was gewiß vön vielen mit27 g h ird Wegen Näheres bitten wir diWaſſerſtand Je Falle be a p Halle a/S nonce im Jnſeratentheilzu achte en wir die hentige An

Am 4 Juli Abends am Unterpegel 4 328 Morgens e 4 Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Buche v pro

Wohnungs Markt
Steinweg 46 ein Logis 3 kl Stuben

Theodor Eiſentraut
Spitze 4 eine möbl St u K f z H
A d Moritzkirche 5 Hof 2 Tr r Schlafſt
Kl Ritterg 2 1 Tr anſt Schlafſt m K
Zapfenſtr 4 Schlafſt für anſt Herrn
Berggaſſe 1 1 Tr anſt Logis m Koſt
Landwehrſtr 12 p Schlafſtellen m Koſt
Eine Wohnung beſtehend aus 3 St

2 1 Speiſekammer Entrever
ſchluß mit allem r und Garten

ct

Mühlweg neben d WeißbierSalon
Zu miethen gesucht

Eine Wohnung für ein paar junge ſich
erſt verheirathende Eheleute im Preiſe

von 25 30 Thlr zum Oct Ad
A A in der Expd d

zu beziehen

Ztg nieder

auszul d Zeuner Karzerplan 4
Ein Haus in Halle mit Laden am

Markte gelegen iſt mit 5000 An
zahlung zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Ein kleines Haus wird zum 1 Oe

tober c zu vachten oder zu kaufen ge
ſucht Näheres

Harz Il 3 Tr
Ein neues herrſchaftliches Haus m
Garten in nächſter Nähe d Gymnaſiums

Betriebe jeden Geſchäſts

Die Verkaufsbedingungen

Freitag den 13 Juli er Vor
mittags 14 Uhr ſoll das der Wittwe
Jmme und deren Kinder gehörige
ſelbſt in der Marktſtraße belegene zum

Wohnhaus mit Garten Scheune Stal
lung großem Hofraum auseinanderſetz
ungshalber meiſtbietend in meinem
Geſchäftszimmer verſteigert werken

und von mir koſtenfrei zu erhalten

Cönnern W Jmme Secretär

hier

ſich eignende

ſind geſtellt

und der Univerſität iſt veränderungs
halber zu verk Reelle Selbſtkäufer woll

ihre Adr unter P F 100 in ver Ex
ped d Ztg niederlegen
nen re kräftigen Laufburſche ſucht

S V G Demnuthung Marchen zur Hulfe f Schnei
deret und Pus geſucht

gr Steinſtraße 66 1 Tr 600 auf

Zur Taxe ſind zu ver
kaufen I Mahagoni Secretair
1 Silber u kl Wäſchſpinde
ſchöne Sopha vvaler Tiſch

gr Ulrichsſtr 18
50 bis 500 Jahr auszuleihen

in Giebichenſtein Königsherg 3
3000 innerhalb der Feuerkaſſe

erhypothek geſucht
n gut empfohlenes Hausmädchen Nahtaäh Martinögaſſe 1 Picht Leipzigerſtr 99 im Laden Dauerh Sopha ſehen n

n e h re Sten v e ne ne ſh e e e
m

durch das berühmte Buch Dr Airy s

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen und geſchlagenen
Längen in verſchiedenen Profilen vertauft

villigſt Verd Korte
Für Oeconomen

empfehlen leere Leinölfäſſer in ver
ſchiedenen Größen paſſend zu allen Zwecken

Friedr Schlüter Söhne
Merſeb Chauſſee u Königsſtr Ecke

Gute trockene Preßkohlenſteine
Briquetts u Steinkohlen liefert
in Fuhren und jedem Quantum

Wilh Weiſe Lindenſtr 6
Ein gebrauchtes aber noch gutes

Ponnygeſchirr wird zu kaufen geſ
Von wem ſagt der Hausknecht in den
drei Kugeln
Ein kleiner Handrollwagen wird
zu kaufen geſucht Oberglaucha 30

Zu verkaufen 2 ziemlich neue Klapp
laden 1 W br 1,4 hoch mit Beſchlag
und ſtarke Thür

Nud Speck Neugaſſe 14
Ein fleißiges ehrliches Dienſt

mädchen wird zum Auguſt
geſucht Markt 6
Unzweifelhaft iſt das berühmte Buch
Hr Airy s Naturheilmethode

das beſte und geviegenſte Werk welches
Kranken zur Wiedererlangung ihrer Ge
ſfundheit empfohlen werden kann

Verzweiflung erfaßt manchen Kran
ken der alle Mittel vergebens gebraucht
hat und ſich verloren ſieht Selbſt ſol
chen Leider den können wir das berühmte
Buch Hr Airy s Naturheilme
thode nicht dringend genug empfehlen

Großartig ſind die Erfolge ſelbſt
bei den ſchwierigſten Krankheiten welche

Naturheilmethode erzielt wurden
wir empfehlen daſſelbe daher dringend

Ein kräftiger Hausburſche am
liebſten von auswärts wird geſucht Aus
kunft ertheilt die Exp d Ztg

Geübte Languetten Stickerinnen finden
lohnende Arbeit für F G Demuth s
Wäſche Magajzin

Frauen zum Rübenhacken und Ernte
arbeit werden geſucht gr Steinſtr 30

Eine ältere ordentliche Frau
wünſcht die Wartung eines Kindes in
anſtändiger Familie zu übernehmen

Näheres bei H A Burkhardt
Kleinſchmieden 5

Mein Vorwerk Neuhoſf Stde
von der Stadt Areal 588 Mrg davon
zwei Drittel feiner Weizen u Gerſten
boden 15 Mrg Forſt das übrige Rog
gen und Lupinenboden Grundſteuer
36 10 Mrg Weizen 122 Mg
Roggen 5 Mrg Gerſte 30 Mrg Hafer
20 Mrg Sommerroggen 88 Mrg Kar
toffeln 6 Pferde 6 Kühe 1 Bullen
6 Stck Jungvieh 350 feine Stamm
ſchafe 4 Schweine Herrſchaftliches
Wohnhaus mit Souterrain ſämmtliche
Wirthſchaftsgebäude ganz maſſiv Stärke
fabrik alle land wirthſchaftliche Maſchi
nen zc Verſichert Gebäude 1,884
Inventar 9262 Hagelverſicherung
1076 Forderung 32,000 h wie
heute alles ſteht und liegt Hypotheken
nur 12,000 Pfandbriefe amortiſtrend
ſeit Jahren Anzahlung 16,000
Reſt ſicher Uebergabe ſofort beab
ſichtige ich zu verkaufen da ich es nicht
ſelbſt bewirthſchaften kann
Selbſtkäufer wollen ſich an Otto Wirth
in Golzow Reg Bez Frankfürt a

1 tücht Waſchfrau ſucht Breitenſtr 18

wenden

Ernſtliche

allen Kranten

Drud und von Otto Hen
de

ren

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 bis 4 Stunden voll
ſtändig ſchmerz und
ſicher beſeitigt auch
Flechten und war vrieflich Voigt
Arzt zu Croppenſtedt

n 4 a

efahrlos ebcaſo
leichſucht un

e v 5e e 4 eehe c ee u

Zur Tagesgeſchichte
der

Parai ſchen Kloſtermittel
Frau Wittwe Sack in Krutſcheidt be

richtet unter m 11 /2 73 über die Parai
ſchen Kloſtermittel Jch habe bedeutende
Beſſerung 2c

Herr Glöck in Gerheim bei Creuznach
berichtet unter im 16 /2 73 über vie

Parau ſchen Kloſtermittel Mein Sohn
fühlt ſich darnach ſchon beſſer ze

Herr J Pflug in Creuznach berichtet
unter m 17 /2 73 über die Paral ſchen
Kloſtermittel Meine Frau erfreut ſich
des beſten Erfolges derſelben 2c

Herr Louis Fome in Homberg i Sch
berichtet unterm 18 /2 73 über die
Paraiſſchen Kloſtermittel Empfangen
Sie hiermit meinen herzlichſten Dank
möge der liebe Gott Jhnen ein reicher Ver
gelter ſein 2c

Geübte Nahmadchen finden dauernde

Beſchäftigung Barfüßerſtr 11 2 Tr

Frauen zur Gartenarb kl Lerchenſeld 3

Ein ordentliches Mädchen ſucht per
Auguſt bei einer anſtändigen Herr

ſchaft guten Dienſt Adr unt Chiffre
E B bittet man in der Exped d Zig
abzugeben

Köchinnen reinl Mädch
f Küche u Haus erhalten ſofort bei
hohem Gehalt angenehme Stellen durch
das Comptoir von
Frau Binneweiß gr Märkerſtr 18
Eine Aufwartung ein Kind zu ſahren

für den Nachmittag wird geſucht
Dachritzgaſſe 13

5 gr engl Jagdhund 1jährigverk wo d ver v e
Ein weſßer Pudel t ſchwarſenOhren raten Welche m Stei

kennung abjngeren
marke Nr 2093 entlauſen gegen Ve

Bee
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